
1

Der Erfolg eines Unternehmens be­
stimmt sich vor allem dadurch, wie 
man in einem schwierigen Umfeld 
agiert. Corona ist eine Herausfor­
derung, der wir bei  BAUER mit Flexi­
bilität und Kreativität erfolgreich ent­
gegentreten: in kürzester Zeit hat 
beispielsweise unsere Entwicklungs­
abteilung eine hochinnovative Tech­
nik entwickelt und patentieren las­
sen, die in der Ansaugluft des Kom­
pressors enthaltene Viren restlos 
eliminiert. So garantieren wir Brand­
bekämpfern, Krankenhäusern und 
Tauchern bei ihren schwierigen Ein­
sätzen in Zeiten von Corona weiter­
hin Sicherheit durch hochreine Luft. 
BAUER ist exzellent aufgestellt, um 
die aktuelle Krise unbeschadet zu 
durchschiffen. Vor allem durch die 
Tatkraft und das Engagement seiner 
Mitarbeiter bei deren Arbeit auch un­
ter erschwerten Bedingungen. Dafür 
bedanken wir uns und appellieren an 
alle, weiter ihren wichtigen Beitrag für 
den gemeinsamen Erfolg zu leisten. 

Heinz Bauer, Dr. Monika Bayat,
Philipp Bayat

EDITORIAL

DER NEWSLETTER VON BAUER KOMPRESSOREN

80 Jahre und kein bisschen leise! Das 
kann man wohl zu recht als das Lebens­
motto von Heinz Bauer bezeichnen. Wo 
andere schon lange ihren verdienten Ru­
hestand genießen, wirbelt er auch Jahre 
nach der Unternehmensübergabe an sei­
ne Tochter Dr. Monika Bayat in Sachen 
Technik immer noch mit voller Energie 
durchs Unternehmen, entwickelt Visio­
nen für neue Märkte und Produkte und 
hält mit den Konstrukteuren Meetings 
ab. Kein Wunder, denn über fast ein 
 Dreivierteljahrhundert sind Mensch  
und Unternehmen BAUER quasi eins.  

Sein Leben für BAUER startete kurz  
nach dem Zweiten Weltkrieg im 1946 
neu gegründeten Betrieb. Nach Ab­
schluss der Schule ging es nahtlos ins 
Unternehmen. 1956 war er maßgeblich 
an der Entwicklung des legendären 
UTILUS, des Urkompressors für den 
Tauchsport, beteiligt. Viele wertvolle Er­
fahrungen sammelte er bei Arbeitsauf­
enthalten in anderen Unternehmen im 
Ausland. 1976 übergab sein Vater Hans 
das Unternehmen an ihn.  Vier Jahre spä­
ter  übernahm er zusätzlich die Leitung 
im neu gegründeten Schwesterunterneh­
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Philipp Bayat, Dr. Monika Bayat, Heinz Bauer 
(v. l. n. r.).

BAUER KOMPRESSOREN
HEINZ BAUER FEIERT SEINEN  
80. GEBURTSTAG 

Zu den Blumen eine nette Geburtstagsüberraschung: Mitarbeiter haben für ihn in der Kantine seine  
Anzahl an Lebensjahren aus Hochdruckzylindern und Schraubenverdichterrotoren arrangiert!



men ROTORCOMP. Unter seiner Leitung 
wuchs BAUER KOMPRESSOREN in den 
folgenden Dekaden zur internationalen 
BAUER GROUP mit heute 22 Tochterfir­
men, über 350 Vertriebspartnern und 
600 Servicestellen weltweit. Parallel 
konnte sich BAUER dank seiner legen­
dären Zuverlässigkeit in allen Industrie­
bereichen als absoluter Qualitätsführer 
etablieren. Sein Fokus lag und liegt im­
mer auf kompromissloser Qualität der 
Produkte und technologischer Führer­
schaft. Und auf der menschlichen Nähe 
zu den Mitarbeitern des familiengeführ­
ten Unternehmens. Das alles ist und 
bleibt das Erfolgsrezept von BAUER.  Der 
aktuellen Lage geschuldet, nutzten Mit­
arbeiter und Freunde alle verfügbaren 
Medienkanäle, um ihm zu gratulieren.   

BAUER 
KOMPRESSOREN
MIT DER KANZ-
LERIN IN INDIEN

Die Bundeskanzlerin Dr. Angela Mer­
kel befand sich vom 1. bis zum 3. No­
vember auf Staatsbesuch in Indien. Der 
Geschäftsführer der BAUER GROUP, Phi­
lipp Bayat, war Teilnehmer der Wirt­
schaftsdelegation.

Bei den deutsch­indischen Regie­
rungskonsultationen stand die Zusam­
menarbeit in Wirtschaft, Wissenschaft 
und Technologie im Fokus. Deutsch­
land und Indien wollen bei vielen Zu­
kunftsthemen intensiver kooperieren. 
Deutschland und Indien möchten 
auch im Bereich der nachhaltigen Ent­
wicklung und des Klimaschutzes eng 
zusammenarbeiten, so Merkel. Indien 
habe einen vergleichsweise geringen 

CO2­Ausstoß, aber die zukünftige in­
dustrielle Entwicklung müsse natürlich 
möglichst nachhaltig erfolgen.

Bei dem CEO­Roundtable, bei der die 
Bundeskanzlerin und Premierminister 
Modi sowie hochrangige deutsche und 
indische Regierungs­ und Wirtschafts­
vertreter anwesend waren, sprach Philipp 
Bayat als Anbieter hochmoderner Tech­
nologieprodukte auch stellvertretend für 
den deutschen Mittelstand über seine 
Erfahrung bei öffentlichen Ausschrei­
bungsverfahren und über die Fachkräf­
tesituation in Indien. Die Ausführungen 
Bayats wurden von der indischen Regie­
rung mit großem Interesse aufgenom­
men.    

BAUER 
KOMPRESSOREN
BOOT 2020
Das BAUER Erfolgsrezept auf der boot 
2020: NITROX und Nachhaltigkeit  

Einen kompletten Relaunch samt 

neuer Halle erfuhr der Tauchbereich auf 
der diesjährigen boot in Düsseldorf. 
BAUER nutzte den neuen Standort in 
Halle 12 unmittelbar am „boot Divecen­
ter“ für ein radikal anderes Standkon­
zept unter dem Thema Nachhaltigkeit. 
Statt klassischer Messewände, die nach 
der Messe in die Entsorgung wandern, 
wurden gebrauchte Seefrachtcontainer 
zu einer Standwand gestapelt, die 
gleichzeitig Küche und Besprechungs­
raum beherbergten und auf der nächs­
ten Messe ohne Änderung wiederver­
wendet werden können. Ein Konzept, 
das bei den umweltsensiblen Tauchern 
extrem gut ankam! 

Produktmagnete am Stand waren die 
beiden Neuheiten: Der MARINER 320 
aus der neuen PROFI LINE begeisterte 
nicht nur mit einem tollen Design, son­
dern überzeugte auch mit einem aus­
gefeilten Kühlkonzept, das sich direkt 
in einer entsprechend längeren Filter­
standzeit niederschlägt.

Als absolutes Highlight am Stand 
weckte das neue B­NITROX Membran­
system größtes Interesse bei Betrei­

AUSGABE 1/2020

2

Gruppenbild mit Bundeskanzlerin Angela Merkel, Indiens Premierminister Narendra Modi, APA Vorsitzen-
dem und Siemens Vorstandsvorsitzendem Joe Kaeser, BAUER Group Geschäftsführer Philipp Bayat und 
der deutschen Delegation
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bern professioneller Tauchbasen. Die 
Kompaktheit und vor allem der inte­
ressante Preis des brandneuen Systems 
überzeugten auf Anhieb und münde­
ten in zahlreiche Voranfragen. Gegen­
über des BAUER Standes lieferte wie in 
den vergangenen Jahren ein VERTICUS 
450 mit B­DETECTION PLUS Onlinegas­
messung hochreine Atemluft für die 
Schnuppertaucher im Divecenter.  

BAUER 
KOMPRESSOREN
NEUE PRODUKTE 
AUF DER BOOT 

Mit dem brandneuen B­MEMBRANE 
System lässt sich künftig Nitrox mit bis 
zu 40 Prozent Sauerstoffanteil erzeu­
gen, das im Anschluss mit BAUER 
OX­Kompressoren auf 220 bar Enddruck 
verdichtet wird. 

Ausgestellt wurde eine 32er­NITROX  
Version in Kombination mit einer PE­VE­
OX 320­Anlage in Silentausführung. Als 
komplette Neuentwicklung vereint die 
Anlage in einem einzigen Gehäuse 
Schraubenverdichter, Filter und Membra­
neinheit und beansprucht im Vergleich 

zur Vorgängerversion nur einen Bruch­
teil der Stellfläche! Sie überzeugt da­
durch nicht nur mit einer extrem kom­
pakten Konstruktion, sondern bietet so 
auch NITROX in BAUER Qualität zu ei­
nem höchst attraktiven Preis. 

Absoluter Eyecatcher am Stand war 
die ebenfalls erstmals präsentierte neue 
PROFI LINE. Der von Grund auf neu ent­
wickelte und zum Patent angemeldete 
Lüfterradschutz glänzt nicht nur mit iko­
nischem Design, sondern erweitert 
auch den Einsatzbereich bei schwieri­
gen Aufstellungsbedingungen unter ho­
hen Temperaturen. Durch eine optimier­
te Kühlluftführung konnte die Kühlleis­
tung um bis zu 25 Prozent verbessert 
werden! 

Ein weiteres Highlight ist die Konden­
satautomatik B­DRAIN, die ihre Leis­
tungsfähigkeit bereits in der stationären 
VERTICUS Reihe bewiesen hat und jetzt 
auch in der PROFI LINE zum Einsatz 
kommt. Dank minimalem Druckabfall 
während des Kondensatablasses verlän­
gert sich die Lebensdauer der druckbe­
lasteten Teile signifikant. Angenehmer 
Nebeneffekt für das Füllpersonal: Sie 
arbeitet besonders leise und effizient.  

BAUER 
KOMPRESSOREN
BAUER FEIERT 
SEINE PARTNER  

Basis des Unternehmenserfolges von 
BAUER ist nicht nur der bedingungslose 
Qualitätsanspruch an seine Produkte, 
son dern auch an seine langjährigen Ver­
triebspartner. Seit Jahrzehnten tragen 
sie wesentlich zum Markterfolg des füh­
renden Herstellers von Hochdruckver­
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Das BAUER Team auf dem boot Stand 2020

MARINER 250 B-NITROX Membransystem
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dichtern bei. Anlass genug, dies einmal 
zu feiern. Den Rahmen gab Ende Januar 
die weltweit größte Wassersportmesse 
„boot“. Die langjährigen, teils seit über 
fünf Jahrzehnten mit BAUER verbunde­
nen Partner folgten der Einladung und 
reisten sogar aus Israel, Kanada und 
den Malediven an. 

Um sich tagsüber am BAUER Messe­
stand über das brandneue Nitrox Sys­
tem und die redesignte PROFI LINE zu 
informieren. Und anschließend im Rah­
men eines festlichen Abendevents eine 
entsprechende Würdigung ihres Engage­
ments zu erfahren. 

In lockerer Runde nutzten alle spä­
ter die Gelegenheit, wertvolle Erfah­
rungen auszutauschen. Denn schließ­
lich kamen hier – jemand hatte es im 
Rahmen der Vorbereitung zusammen­
gerechnet – über tausend Jah re geballte 
Kompetenz zusammen.  

BAUER 
 KOMPRESSOREN 
B-VIRUS FREE

B­VIRUS FREE schützt Feuerwehr­
leute, Katastrophenschützer und Tau­

cher hochwirksam vor Corona­Viren. 
Gesundheitsschutz von Atemluftkon­
sumenten hat für BAUER schon im­
mer höchste Priorität. Übliche Gefah­
renstoffe wie CO, CO2, Feuchte und Öl 
werden bereits mit dem B­DETECTION 
PLUS Online­Gasmesssystem lücken­
los gemessen und mit BAUER Filtersys­
temen eliminiert. Aber eine neue Be­
drohung lauert in Viren wie Corona 
(COVID­19). 

Tückisch, weil unsichtbar und leicht 
übertragbar und durch keinen Sensor 
zu messen. Mit der Umgebungsluft ein­
gesaugt, schlüpfen die Viren durch je­
des handelsübliche Filtersystem. Selbst 
hohe Temperaturen und Drücke, wie 

 

sie bei der Verdichtung auftreten, kön­
nen Viren wegen der kurzen Verweil­
dauer beim Verdichtungsvorgang nur 
wenig anhaben.

Um Feuerwehrleute, sowie auch 
Taucher, Druckkammerbetreiber und 
medizinisches Personal, vor einer Ge­
fahr im täglichen Einsatz beim Tragen 
von Atemgerät zu bewahren, hat 
BAUER KOMPRESSOREN mit B­VIRUS 
FREE einen Virenfilter entwickelt, wel­
cher hochwirksam vor Corona und an­

deren Viren sowie Bakterien und 
Schimmelpilzen schützt. Mit dem 
 neuen, zum Patent angemeldeten Filter 
können – je nach Liefermenge des 
Kompressors – bis zu 99,9 Prozent der 
Corona­Viren und Bakterien sowie spezi­
elle Pilze aus der Ansaugluft beseitigt 
werden. Genial einfach, chemikalien­
frei und ozonfrei zerstört B­VIRUS 
FREE mittels einer speziellen UV­Spezi­
allichtquelle die beschriebenen Erreger 
im Luftstrom der Ansaugluft, bevor sie 
in den Kompressor gelangen können. 
Die hochwirksame Strahlung mit einer 
Wellenlänge von 254 nm wird von der 
Erbsubstanz des Erregers absorbiert. 
Photonen zerstören dabei direkt die  

Bindungen innerhalb der Erbgutstränge 
von Viren, Bakterien und Schimmel­
sporen. Dadurch wird eine Vermehrung 
unterbrochen. B­VIRUS FREE kann mit 
jeder BAUER Neuanlage mitbestellt 
oder problemlos an BAUER Anlagen 
nachgerüstet werden. Der Betrieb setzt 
lediglich eine haushaltsübliche Steck­
dose mit 220 V/230 V voraus. Eine Ver­
sion mit 110 V Stromversorgung wird 
ebenfalls angeboten. Mehr Infos unter: 
bauer­kompressoren.de/b­virusfree  

Dr. Monika Bayat hält eine Laudatio.

B-VIRUS FREE kann mit jeder Atemluft-Neuanlage mitbestellt 
werden. Eine Nachrüstung an bestehende BAUER Anlagen ist 
schnell und einfach möglich. 
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HÄTTEN SIE‘S GEWUSST?

Die Brennstoffzelle wird für die klimaneutrale Mobilität 
der Zukunft eine große Rolle spielen.
Um so wichtiger und interessanter ist es, zu verstehen, 
wie eine Brennstoffzelle funktioniert: In ihrem Inneren 
wird mithilfe von Wasserstoff und Sauerstoff Strom er­
zeugt, der das Fahrzeug über einen Elektromotor an­
treibt. 
Eine Brennstoffzelle ist aus zwei Kammern aufgebaut, 
die durch eine Membran getrennt sind. In jeder der 
 Kammern befinden sich zwei Elektroden, genannt  
Anode und Kathode. An der Anode wird von außen  
aus einem Hochdruckspeicher zugeführter Wasserstoff 
in negativ geladene Elektronen und positiv geladene 
 Protonen zerlegt. Die Elektronen fließen über eine Lei­
tung zur Kathode, wobei Strom entsteht, der zum Antrieb 
des Elektromotors genutzt wird. Die Protonen dagegen 

wandern parallel durch die trennende Membrane zur 
 Kathode. Dort wird von außen flüssiger oder gasförmiger 
Sauerstoff zugeführt, der sich mit den Elektronen und 
Protonen zu Wasser verbindet. Im Gegensatz zu schäd­
lichen Abgasen, wie sie sonst im konventionellen Ver­
brennungsmotor entstehen, kann dieses Wasser prob­
lemlos an die Umwelt abgegeben werden.

Hätten Sie es gewusst – So funktioniert eine Brennstoffzelle 

Heinz Bauer

Funktionsprinzip einer PEFC-Brennstoffzelle



BAUER 
KOMPRESSOREN
MODULARITÄT 
ALS ERFOLGS-
REZEPT 

Während die Elektromobilität bisher 
nur in kleinen Schritten vorankommt, 
erlebt hochverdichtetes Erdgas­CNG 
als klimafreundlicher Kraftstoff eine 
Renaissance. Treibender Faktor ist da­
bei der zunehmende Einsatz von klima­
neutralem Biogas. 

Für BAUER stellte sich die Heraus­
forderung, individuelle Lösungen für 
einen immer unterschiedlicher werden­
den Bedarf zu entwickeln und gleich­
zeitig den Fertigungsaufwand zu mini­
mieren. Nur so können wir Kunden 
BAUER Qualität und Technologie in ei­
nem wirtschaftlich besonders attrakti­
ven Paket anbieten. 

Die Lösung: Mit dem neuen CS­Mo­
dulkonzept lassen sich wenige vorkon­
figurierte Standardmodule auf höchst 
innovative Weise kombinieren. So kann 
bei minimiertem Montageaufwand na­

hezu für jeden Bedarf eine maßge­
schneiderte Lösung angeboten wer­
den, sei es eine kleine Betriebshof­
tankstelle für PKWs oder eine große 
öffentliche Tankstelle mit hoher Besu­
cherfrequenz und Busbetrieb. Die Mon­
tage der Komponenten erfolgt dabei 
abhängig von der Konfiguration in 20­ 
bzw. 30­Fuß­Standardcontainern. Drei 
Pilotprojekte, die mit dem neuen Kon­
zept verwirklicht wurden, zeigen bei­
spielhaft die mögliche Bandbreite auf:

Im oberbayerischen Pfaffenhofen 
wurde die erste CS­Kompaktanlage in 
Betrieb genommen. In einem 20­Fuß­ 
Container verdichtet ein Block des 
Typs IK 22 das Erdgas auf 300 bar, das 
anschließend in den integrierten Spei­
cher geleitet wird. 

Diese öffentliche, von den Stadtwer­
ken betriebene Tankstelle dient der 
 Betankung von PKWs. Für dieses An­
forderungsprofil ist der eingesetzte 
Kompressor in Kombination mit dem 
großen internen Speicher perfekt aus­
gelegt. 

Für einen etwas geringeren Betan­
kungsbedarf wurde die zweite Tank­
stelle in Pfaffenhofen nördlich von 

München geplant. Die CS Kompaktan­
lage, ebenfalls in einem 20 Fuß­Cont­
ainer untergebracht, ist dafür mit einem 
bewährten 15.4­Block ausgestattet. 

Eine deutlich höhere Kapazität bie­
tet die dritte Anlage im Bunde: In der 
teilöffentlichen Tankstelle der Stadt­
werke Gießen des Typs Duo arbeiten 
gleich zwei wassergekühlte BK 26 Blö­
cke in einem großen 30­Fuß­Container. 
Deren geballte Lieferleistung sichert 
vor allem die Betankung der eigenen 
Busflotte. Die Tankstelle steht aber 
auch privaten PKW­Besitzern mit ent­
sprechender Tankkarte offen.  

BAUER 
KOMPRESSOREN
BAUER – IMMER 
EINEN SCHRITT 
VORAUS 

Seit Anfang März arbeitet die Task­
force COVID­19 schnell, besonnen und 
verantwortungsbewusst an Maßnahmen 
zum Schutz der MitarbeiterInnen, am 
Aufrechterhalten der Liefer­ und Ge­
schäftstätigkeit und am ständigen Risi­
komonitoring, um die BAUER GROUP si­
cher durch die COVID­19­Krise zu ma­
növrieren. Mit unserem bisherigen Weg 
sind wir den behördlichen Empfehlun­
gen und Regle mentierungen immer ei­
nen Schritt voraus und kommunizieren 
zeitnah und transparent unseren voraus­
schauenden Umgang mit der COVID­19­ 
Krise. 

2. März 2020
Etablieren von präventiven Verhaltens­
regeln „Keine Chance für Viren“:
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Die zwei leistungsstarken 26er-Blöcke der neuen CS-Duoanlage sorgen dafür, 
dass in Gießen die städtischen Erdgasbusse zuverlässig fahren.



 › richtig Hände waschen
 › nies­ und Hust­Etikette 
 › aufpassen beim Anfassen
 › auf Abstand gehen – mind. 1,5 m
 › auf Händeschütteln oder Umarmungen 
verzichten
 › Menschenmengen / Massenveranstal­
tungen vermeiden
 › Wer sich krank fühlt und Erkältungs­
symptome hat, wird aufgefordert, zum 
Hausarzt zu gehen.

sowie Regeln für internationale Dienst­
reisen und verstärktes Nutzen von GoTo­
Meeting.

08. März 2020
Etablieren einer Test­Möglichkeit über 
eine Kooperation mit dem MVZ Dachau 
sowie Verschärfung der Abstandsrege­
lung bei Arbeitsplätzen.

12. März 2020
Erste Information zur Einführung von 
„Mobilen Arbeiten“ und Empfehlung, die 
im Unternehmen etablierten Verhaltens­
regeln auch im Privatleben zu beachten.

16. März 2020
Katastrophenfall in Bayern aufgrund der 
Corona­Pandemie. Abschluss des Aus­
baus der IT­Infrastruktur und zeitnaher, 
schneller Roll­out.

19. März 2020
Appell die Sicherheits­ und Hygienere­
geln, auch im Privatleben vorbildlich zu 
beachten:
 › Messen Sie jeden Tag Ihre Körper­
temperatur, ob Sie Fieber haben, und 
verhalten Sie sich entsprechend der 
Vorgabe.
 › Halten Sie Abstand (mind. 1,5 Meter) 
beim Einkaufen, an der Tankestelle 
usw.
 › Waschen Sie regelmäßig und richtig 

die Hände (insbesondere nach dem 
Einkaufen).
 › Reduzieren Sie Ihre Sozialkontakte 
auf die in der Wohnung/im Haus 
lebenden Personen.

20. März 2020
„Brief der Eigentümerfamilie“ wird an 
alle MitarbeiterInnen versendet.

26. März 2020
Abgeschlossene Betriebsvereinbarun­
gen zur Flexibilisierung der Arbeitszeit 
werden veröffentlicht.

31. März 2020
 › Verstärkung der Internen Kommunika­
tion durch Plakatierung großflächiger 
Poster:

   BAUER GROUP Strategie im Umgang 
mit COVID­19

    SIEBEN WEGE zur maximalen Redu­
zierung der Ansteckung

   Richtiges Händewaschen
     Typische Symptome von COVID­19 und 

was zu tun ist, wenn diese auftreten
   BAUER GROUP Verhaltensregeln bei 

Besprechungen
   Fiebermessen vor Antritt der Arbeits­

stelle
   Arten von Schutzmasken und deren 

Verwendungszweck
 › Verteilung von FFP­2 Atemschutzmas­
ken an MitarbeiterInnen, die öffentli­
che Verkehrsmittel auf dem Weg zur 
Arbeit nutzen
 › Verteilung von OP­Schutzmasken und 
BAUER Schlauchschals 

Auf der Homepage und in den sozialen 
Netzwerken wird die NEWS „COVID­19 
VIRUS – Maßnahmen bei der BAUER 
GROUP“ veröffentlicht.
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Beispiele der Info-Poster, die an den verschiedenen Standorten von BAUER ausgehängt worden sind.

ACHTEN SIE AUF DAS N95 LOGO ACHTEN SIE AUF DAS FFP2  
ODER FFP3 CLASS LOGO

ENTWEDER ODER

ARTEN VON SCHUTZMASKEN 
UND IHR VERWENDUNGSZWECK 

CHIRURGISCHE GESICHTSMASKEN 
WERDEN VERWENDET, UM ANDERE PERSONEN IN IHRER UMGEBUNG ZU SCHÜTZEN. 

 Werden getragen, wenn Sie selbst erkrankt sind. 
 Verhindern, dass andere Personen durch Tröpfcheninfektion angesteckt werden. 

ATEMSCHUTZMASKEN 
WERDEN VERWENDET, WENN SIE SICH IM  ÖFFENTLICH RAUM BEWEGEN. 

 Werden getragen, wenn Sie selbst gesund sind.
 Verhindern, dass Sie sich bei anderen Personen anstecken können.
  Tragen Sie diese Masken nur, wenn Sie sich in Risikobereichen mit hoher Dichte wie zum Beispiel in 
Öffentlichen Nahverkehr befinden.
 Stellen Sie sicher, dass die Maske richtig sitzt. 

Ansicht von außen Ansicht von innen

RICHTIGES HÄNDEWASCHEN 
SCHÜTZEN SIE SICH UND ANDERE VOR INFEKTIONEN 

HÄNDE NASSMACHEN SEIFE BENUTZEN HÄNDE RICHTIG  
EINSEIFEN 

HANDRÜCKEN 
WASCHEN

HANDRÜCKEN 
ZWISCHEN DEN  

FINGERN WASCHEN

HANDINNENFLÄCHEN  
UND FINGER  
WASCHEN

DAUMEN 
WASCHEN

FINGERKUPPEN  
UND FINGERNÄGEL 

WASCHEN

HÄNDE ABWASCHEN HÄNDE VOLLSTÄNDIG 
ABTROCKNEN

NUTZEN SIE EIN  
PAPIERTUCH ZUM  

ABTROCKNEN

RICHTIG HÄNDE  
DESINFIZIEREN

NICHT ZU KURZ: AUSGIEBIGES HÄNDEWASCHEN DAUERT MIND. 20 SEKUNDEN

JETZT SIND IHRE 
HÄNDE SAUBER

BRINGEN SIE DAS 
DESINFEKTIONSMITTEL 
AUF DIE TROCKENEN 

HÄNDE AUF

VERTEILEN SIE DAS  
DESINFEKTIONSMITTEL

MINDESTENS 20 
SEKUNDEN VERTEILEN, 

BIS DAS MITTEL  
GEWIRKT HAT

Informationen zu den Maßnahmen zum COVID-19- 
Virus bei BAUER erschienen auf der Homepage 
und in den sozialen Netzwerken.
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3. April 2020
Rund 1.500 Lieferanten werden über die 
Systemrelevanz von BAUER KOMPRES­
SOREN, UNICCOMP und ROTORCOMP 
informiert.

6. April 2020
Zusätzliche Desinfektionsspender wer­
den an allen Standorten aufgestellt.

9. und 17. April 2020
Richtiges Tragen von Mund­Nasen­Mas­
ken und Ausweitung der Verteilung auf 
Familienmitglieder der Belegschaft.
Unser besonderer Dank gilt allen Mit­
arbeiterinnen und Mitarbeitern, die 
 Verantwortung für Ihre Aufgabe enga­
giert übernehmen und alle Sicher  ­ 
heits­ und Hygieneregeln im Betrieb  
und im Privatleben einhalten und um­
setzen.  

BAUER 
KOMPRESSOREN
DIGITALISIERUNG 
BEI  BAUER 

In der B­NEWS 01/2019 haben wir 
Ihnen einen Überblick über die Digitali­
sierungsstrategie der BAUER GROUP 
gegeben. Mit dem heutigen Update zei­
gen wir die Fortschritte des Digitalisie­
rungsprojektes auf. Nachdem die Dia­
gnose­ und Analysephasen abgeschossen 
wurden, sind für die Designphase soge­
nannte Functional Design Documents 
(FDDs) erstellt worden. Die Functional 
Design Documents beschreiben die in 

der Analyse­ und Designphase erarbei­
teten Systemausprägungen anhand des 
Prozesskataloges für BAUER.

In Zusammenarbeit mit dem Imple­
mentierungspartner HSO wurde inten­
siv an den FDDs gearbeitet. Stand Mit­
te April wurde durch unsere Process 
Key User (PKUs) eine Abnahmequote 
der FDDs von rund 95 Prozent erreicht. 
Ergänzend wurde im April die soge­
nannte Developphase begonnen. Schwer­
punkte dieser Phase sind:
 › Parametrierung = Festlegen grund­
sätzlicher Einstellungen des Systems 
basierend auf den FDDs der Design­
phase
 › Beschreibung und Programmierung 
der Schnittstellen zu den Drittsyste­
men
 › Vorbereitung der schrittweisen Daten­
migration

Organisatorisch wurden neben den 
Key Usern und Process Key Users so­
genannte Key User Coaches festgelegt. 
Die Key User Coaches sind ein hoch­
spezialisiertes Team aus der Reihe der 
Key User. Im Verlauf des Projektes wer­
den diese besonders gefordert sein, 
um Potenziale zur Steigerung der Pro­
duktivität zusammen mit den Key 
Usern zu heben.

Zusammenfassend sind die Digitali­
sierungsprojekte bei BAUER auf Kurs – 
der Go­live ist für Januar 2021 geplant.

BAUER hat das Thema „Digital Com­
merce“ in den Fokus des ERP­Projekts 
mit aufgenommen. Dabei wird zukünf­
tig die Kundenbindung durch passende 
E­Commerce­Strategien   verbessert, 
um den Umsatz in der Gruppe zu erhö­
hen. Im Wesentlichen werden vier 

über geordnete Ziele verfolgt:
 ›  Im Internet wird das Kundenerlebnis  
– die sogenannte User Experience –  
 weiter ausgebaut, um Neukunden zu 
gewinnen und den Umsatz auszubauen.
 › Die Produkte und Services werden 
digital so präsentiert, dass sie eine 
angebrachte Emotionalisierung erle­
ben und das Vertrauen in die Marke 
BAUER KOMPRESSOREN auf­ und 
ausgebaut wird,
 › Wir starten unser wichtigstes Gut 
zu nutzen:die Kundendaten. Damit 
fördern wir Cross­ und Upselling.
 › Prozess­Integration: Um ein erfolgrei­
ches Erlebnis zu ermöglichen, müssen 
die digitalen Prozesse vollständig 
integriert werden. Die Systeme Web­
Shop, Konfigurator, Internetauftritt 
und ERP müssen dabei optimal inei­
nandergreifen.   
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